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Es herbstelt ... 

„Da Summa is umma“, so heißt 
es in einem bekannten Volkslied. 
Der Herbst ist so richtig spürbar. 
Die Tage sind merklich kürzer ge-
worden, die Nächte kühler und am 
Morgen verdeckt der Frühnebel die 
Sonne. Langsam wird die Gegend 
immer bunter, der Tau liegt bis 
Mittag auf der Wiese und die   
Blätter verfärben sich. 

Das heißt aber noch lange nicht, 
dass die Wandersaison bereits vor-
bei ist. Nicht nur die Temperatur 
ist ideal für Wanderungen, es ist 
auch danach bei einer Einkehr in 

einen unserer Gastbetriebe um  
diese Zeit besonders gemütlich. 

Der Herbst ist nicht nur die Zeit 
der bunten Blätter und der Wande-
rungen, sondern er ist bei uns vor 
allem auch die Zeit der Ernte, weil 
dann die meisten Früchte und das    
Gemüse reif sind und die Bauern 
ihre Heuernte eingebracht haben. 
Dass uns die Natur jedes Jahr aufs 
Neue reich beschenkt, kann man 
sich auch einmal bedanken. Auch 
dafür, dass es das Wetter mit uns 
wieder sehr gut gemeint hat. Gott 
sei Dank blieben wir von Wetter- 

und Naturkatastrophen verschont. 

Es wird nicht mehr allzu lange 
dauern, bis wir den ersten Schnee 
sehen werden. Hoffen wir auch auf 
einen schönen Winter! 

Impressum: Herausgeber ,  
Eigentümer und Medieninhaber:  

Für den Inhalt verantwortlich:  
Bürgermeister Josef Schachner,  
Eigendruck;   Auflage  990 Stück;     
Erscheinungstag: 24.10.2023 

Foto: Julia Dinstl 



Lunz am See | Info-Express Ausgabe 05-2023                 www.lunz.at 

Seite 2 

Verlängerung des Ybbstalradweges 

 

 

 

 

 
Sehr geehrte Lunzerinnen und 
Lunzer, liebe Jugendliche! 

Am 5. Oktober 2023 hat sich der 
Gemeinderat einstimmig dafür 
ausgesprochen, auf der Berg-
strecke der Ybbstalbahn zwi-
schen Kienberg-Gaming und 
Lunz am See anstelle des bis-
herigen Nostalgiebahnverkehrs 
die Verlängerung des touristi-
schen Leuchtturmprojekts 
Ybbstalradweg umzusetzen.   
Gemeinderat Wolfgang Fuchs 
(FPÖ) konnte an der Sitzung 
nicht teilnehmen, weist aber da-
rauf hin, dass auch seine Fraktion 
diesem Gemeinderatsbeschluss 
vollinhaltlich zustimmt.  

Der    Gemeinderat tat dies nach 
reiflicher Überlegung und inten-
siver Diskussion und wir möch-
ten in diesem Schreiben die Be-
weggründe festhalten: 

Seit mehr als fünf Jahren arbeite-
ten die beiden Standortgemein-
den Lunz am See und Gaming 
mit den regionalen Bahnvereinen 
und Bahngesellschaften (ÖGLB, 
NÖLB-Betrieb, NÖLB-
Historische Sammlungen, Club 
598) sowie dem Mostviertler 
Schienenradl am „Regions-
projekt Ybbstalbahn“. Über den 
Gemeindeverband Ybbstal über-
nahmen die Gemeinden sogar das 
Prekariat, also die „Pacht“ der 
Strecke, von der Niederösterrei-
chischen Verkehrsorganisations-
ges.m.b.H. (NÖVOG). In einer 
touristischen Studie wurde der 
Experte Alexander Kaiser beige-
zogen – mit dem Ergebnis, eine 
attraktivierte Nostalgiebahn zu 
forcieren, die auch eine Funktion 
als Radtransporter übernimmt. 

Das heißt die Gemeinden haben 
sich sehr bemüht, ihre Hausauf-
gaben zu erledigen und sie stan-
den gemeinsam mit der Region 
(Eisenstraße Niederösterreich) 
bereit, Akzente zu setzen (z.B.  
in einem Entwicklungsprojekt 
zur Attraktivierung der Bahn-
hofsareale, das mithilfe von 
LEADER umgesetzt worden ist). 

Im Zuge dieses Prozesses ent-
standen jedoch immer größere 
Zweifel, ob die vom Experten 
Kaiser als Voraussetzung für  
einen touristischen Bahnbetrieb 
formulierte Professionalität des 
touristischen Angebots durch die 
regionalen Bahnvereine bzw.      
-gesellschaften gewährleistet 
werden kann. Fristen zur Einrei-
chung des Sanierungskonzepts 
für die Bahninfrastruktur wurden 
mehrmals nicht eingehalten, ver-
schiedene Teile des Bahnhofs-
gebäudes in Lunz am See wurden 
von der NÖLB-Historische 
Sammlungen ohne Information 
der anderen Partner an Dritte 
zum Verkauf angeboten. Und 
schließlich wurde das Bahnhofs-
gebäude Lunz am See und die 
WC-Anlage  nun an eine private 
Firma verkauft. Auf der Trasse 
der Erlauftalbahn zwischen 
Scheibbs und Kienberg/Gaming 
wurden die Gleise teils demon-
tiert und auch dieses Grundstück 
von der NÖLB verkauft. 

Dies waren alles Signale, die uns 
als Gemeinde an einem wirklich 
langfristigen und professionellen 
Betrieb der Nostalgiebahn erheb-
lich zweifeln ließen. 

In der lokalen Bevölkerung ist 
seit dem Erfolg des Ybbstalrad-
wegs zwischen Lunz am See und 
Waidhofen an der Ybbs der 
Wunsch gereift, auch in Richtung 
des Erlauftals eine attraktive 
Radverbindung herzustellen. Vor 
allem die Bewohnerinnen und 
Bewohner des Bodingbachtals 
würden damit eine sichere Rad-
wegverbindung nach Gaming 

und ins Lunzer Ortszentrum er-
halten und auch regional brächte 
dieser Lückenschluss eine im-
mense Verbesserung: Das 
Ybbstal und das Erlauftal würden 
durch eine landschaftlich hochat-
traktive Radwegverbindung mit-
einander verbunden. Im Moment 
ist dieser Abschnitt für Alltags-
radler und touristische Radler 
sehr unübersichtlich und gefähr-
lich (B25, Betriebsverkehr durch 
Zimmereien, aber auch durch den 
Anliegerverkehr der in Boding-
bach wohnenden Bevölkerung). 
Der Ausbau der Strecke würde 
einen großen Impuls für den 
Ybbstalradweg und den Er-
lauftalradweg und eine erhöhte 
Verkehrssicherheit auf der  
Bodingbachstraße mit sich brin-
gen. Erste Grobplanungen zeig-
ten eine Machbarkeit des Rad-
wegs auf der Trasse der Bergstre-
cke.  

Aus den oben geschilderten 
Gründen tritt der Lunzer Ge-
meinderat für die Umsetzung  
einer Radwegverbindung auf der 
Trasse der Bergstrecke zwischen 
Lunz am See und Kienberg-
Gaming ein. Der Kienberger 
Bahnhof könnte auch in einem 
solchen Konzept das wertvolle 
Wagenmaterial und die Ge-
schichte der Bergstrecke auf 
spannende Weise vermitteln. Die 
besonderen Trestlework-Brücken 
entlang der Strecke würden auch 
weiterhin in Nutzung bleiben und 
Radfahrerinnen und Radfahrern 
eine sichere und erlebnisreiche 
Fahrt zwischen Lunz am See und 
Kienberg-Gaming ermöglichen. 

Der Lunzer Gemeinderat ist sich 
seiner Verantwortung für das 
kulturelle Erbe, aber auch für die 
Lebensqualität und die Mobili-
tätsbedürfnisse unserer Bevölke-
rung bewusst. Daher ersuchen 
wir das Land Niederösterreich 
um Unterstützung der Marktge-
meinde Lunz am See bei der Um-
setzung dieses zukunftsträchtigen 
Vorhabens. 
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Die Gemeinde Lunz am See schreibt die Stelle eines Gemeindearbeiters / einer Gemeindearbeiterin aus. 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Vertrags-
bedienstetengesetzes 1976 (GVBG), LGBl. 2420 in der geltenden Fassung. Das Dienstverhältnis gilt 
vorerst auf ein Jahr befristet und wird bei zufriedenstellender Dienstleistung auf unbestimmte Zeit fort-
gesetzt.  
Das Beschäftigungsausmaß beträgt 40 Wochenstunden, von Montag bis Freitag. Wenn es der Dienst 
erfordert (Wasserleitung- oder Kanalgebrechen, Winterdienst, Veranstaltungen, etc.), kann der/die    
Bedienstete auch an Samstagen, Sonn- und Feiertagen zu Arbeiten herangezogen werden. 

Stellenausschreibung - Gemeindearbeiter (in) 

Aufgabenbereich: 

 Ortsbildpflege  

 Winterdienst (Räum- und Streuarbeiten) 

 Abfallwirtschaft (Entleeren und sortieren der 
öffentlichen Mistkübel, Abwicklung der Sperr- 
und Sondermüllsammlungen, usw.) 

 Betreuen aller Einrichtungen der Wasser-
versorgung und Abwasserentsorgung 

 Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten an den 
gemeindeeigenen Einrichtungen und Liegen-
schaften  

 Betriebsleiter Schilift 
 
 
 

Gehalt: 

Die Entlohnung erfolgt in der Entlohnungsgruppe 
5 unter Anrechnung allfälliger Vordienstzeiten.  
 

Anstellungserfordernisse: 

 Österr. Staatsbürgerschaft oder EU-Bürger 

 Das vollendete 18. Lebensjahr 

 Persönliche, körperliche und fachliche Eignung 

 Abgeschlossene Berufsausbildung eines hand-
werklichen Berufes - vorzugsweise abgeschlos-
sene Schlosser- oder Kfz-Mechanikerlehre 

 Abgelegter Präsenz- oder Zivildienst  

 Führerscheine der Gruppen B, C und E 

 Bereitschaft zur ständigen beruflichen Weiter-
bildung (z.B. Wassermeister, Klärwärter,  
Betriebsleiter Schilift, etc,) 

 Bereitschaftsdienste und nach Bedarf auch  
flexible Arbeitszeiten (Wochenende) 

 Ein einwandfreies Vorleben 
(Strafregisterauszug) 

 Teamfähigkeit, Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit 

Bewerbung: 

Schriftliche Bewerbungen bringen Sie bitte bis spätestens 30.11.2023 beim Gemeindeamt Lunz 
am See, 3293 Lunz am See, Amonstraße 16, ein. Dem Bewerbungsschreiben sind ein Lebenslauf, 
persönliche Urkunden sowie Ausbildungs- und Berufsnachweise beizulegen. 

Ab sofort können Sie sich in   
Österreich mit der ID Austria 
modern, sicher und digital   
identifizieren. Die ID Austria 
ermöglicht Menschen sich sicher 
online auszuweisen und damit 
digitale Services zu nutzen und 
Geschäfte abzuschließen.  

Die ID Austria ist eine Weiter-
entwicklung von Bürgerkarte 
und Handy-Signatur. Am 
05.12.2023 startet der  reguläre 
Betrieb der ID Austria und die 

Handy-Signatur läuft am 
04.12.2023 aus! 

Ab diesem Tag wird für          
die Anmeldung bei Web- und 
App-Services, für die bislang  
die Handy-Signatur verwendet 
werden konnte, stattdessen die 
ID Austria benötigt. 

Nutzerinnen und Nutzer einer 
Handy-Signatur müssen diese 
auf eine ID Austria umstellen, 
um Services weiterhin nutzen zu 
können. Das kann einfach und 

bequem über einen 
Online-Prozess vor-
genommen werden. 
 

Weiterführende    
Informationen zur  
ID Austria erhalten 
Sie im Internet auf  

https://www.oesterreich.gv.at/id-
austria.html 

Infos zur ID Austria - die Handy-Signatur läuft aus! 
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Informationen aus der Gemeinderatssitzung vom 05.10.2023 

1.) Angelobung Gemeinderat / 
Neubesetzung Gemeinderatsmandat 

GR Gerhard Ernst hat sein Gemeinderatsmandat 
mit Rechtswirksamkeit 03.08.2023 zurückgelegt. 
Andreas Essletzbichler wurde seitens der SPÖ    
als Ersatzmitglied namhaft gemacht und von   
Bürgermeister Josef Schachner im Sinne der NÖ 
Gemeindeordnung 1973 angelobt. 

2.) Neubesetzung Ausschüsse 

Andreas Essletzbichler wird von Gerhard Ernst 
auch seine Funktionen als Mitglied im Sozial-
ausschuss und im Prüfungsausschuss übernehmen.   

3.) Konzept Mostviertler Schienenradl 2024 

Aufgrund des Verkaufs des Bahnhofsgebäudes 
durch die NÖLB muss Johannes Essmeister sein 
Start/Zielgelände für das Schienenradl vom   
Bahnhof auf das Gelände gegenüber der neuen 
Kläranlage verlegen. Anhand einer Präsentation 
erläutert er den Gemeinderäten das Projekt mit 
den erforderlichen Maßnahmen und Kosten.  

Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Kanal- 
und Wasseranschluss für eine WC-Anlage, welche 
von Herrn Essmeister beim Parkplatz gegenüber 
der Kläranlage errichtet und betrieben wird,     
kostenlos herzustellen, welcher einstimmig ange-
nommen wird.  

Eine Nutzung der WC-Anlage ist z. B. auch für 
Radfahrer bei Betrieb des Schienenradls kostenlos 
möglich. 

4.) Photovoltaikanlage Kläranlage 

Am Dach der neuen Abwasserreinigungsanlage 
soll eine Photovoltaikanlage mit einer Leistung 
von 88 KwP und einer Auftragssumme von           
€ 93.645,71 exkl. Mwst.  installiert werden. Nach-
dem das Angebot geprüft und vom Amt der NÖ 
Landesregierung (Abt. WA4) die Förderfähigkeit 
festgestellt wurde, stellte der Bürgermeister den 
Antrag, die Firma Kraftcom aus Göstling mit der 
Errichtung zu beauftragen.  

Dieser Antrag wurde von sämtlichen Gemeinderä-
ten angenommen. 

5.) Förderung/Finanzierung Erweiterung Kin-
dergarten/Tagesbetreuungseinrichtung 

Nach Rücksprache mit dem Amt der NÖ Landes-
regierung, Abteilung Finanzen, und Vorliegen von 

Förderungs- und Finanzierungszusagen wurden 
die voraussichtlichen Kosten für die Errichtung 
neu dargestellt.  

Der Bürgermeister stellt den Antrag, diesen aktu-
ellen Kosten, Förderungen und Finanzierungen 
zuzustimmen und dieser Antrag wird einstimmig 
angenommen.  

6.) Darlehensaufnahme Erweiterung Kinder-
garten/Tagesbetreuungseinrichtung 

Für die notwendigen Investitionen zur Erweiterung 
des Kindergartens bzw. der Tagesbetreuungsein-
richtung beschließt der Gemeinderat einstimmig, 
ein Darlehen in Höhe von max. € 1.265.000,- auf-
zunehmen. Die Vergabe erfolgt an den Bestbieter, 
die Hypo NÖ Landesbank für NÖ/Wien AG.      
Es wird  nur der Betrag aufgenommen, der auch 
tatsächlich benötigt wird.  
 
7.) Auftragsvergaben Erweiterung Kindergar-
ten/Tagesbetreuungseinrichtung 

Am 27.09.2023 erfolgte die Angebotsöffnung für 
die Gewerke Erdarbeiten, Baumeister, Zimmerer, 
Bauspengler/Dachdecker sowie Haustechnik/
Sanitärinstallationen.  Die eingelangten Angebote 
wurden durch das Büro Brandhofer geprüft.  

Der Bürgermeister stellt den Antrag, aufgrund der  
vorliegenden Vergabevorschläge die Aufträge an 
folgende Firmen zu vergeben: 

Erdbau: Ing. Gusel GmbH, Göstling/Ybbs 

Baumeister: Hager Schalungsbau GmbH, Lunz 
am See 

Zimmerer: Holzbau Strigl GmbH, Lunz am See 

Bauspengler: Dachbau Lagerhaus, Purgstall/
Erlauf 

Haustechnik/Sanitärinstallation: Baierl GmbH, 
Steinakirchen 

Der Antrag wird einstimmig angenommen.  

8.) Nachtrag zur Benützungsvereinbarung 
Räumlichkeiten Pfarrhof 

Alle Mitglieder des Gemeinderats beschließen den 
2. Nachtrag zur Benützungsvereinbarung mit den 
röm.kath. Pfarrpfründen Lunz am See, wonach das 
Vertragsverhältnis zur Unterbringung der Tages-
betreuungseinrichtung in den Räumlichkeiten des 
Pfarrhofs bis 31.08.2024 verlängert wird. 
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9.) Vorkaufsrecht Grundstück 

Frau Dr. Karoline Schagerl aus Kogelsbach möch-
te in Lunz am See eine Zahnarztpraxis eröffnen. 
Der erforderliche Vertrag mit der Krankenkasse 
wurde bereits abgeschlossen. Herr Thomas Esletz-
bichler würde dazu sein Grundstück in der Bahn-
gasse an die neue Zahnärztin veräußern, für wel-
ches die Gemeinde ein Vorkaufsrecht hat.   

Bgm. Schachner stellt den Antrag unter der Aufla-
ge auf das Vorkaufsrecht zu verzichten, dass die 
Bebauungsverpflichtung und das Vorkaufsrecht 
auf die neue Besitzerin übergeht.  
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.  

10.) Vertrag öffentliches Wassergut Verlegung 
Wasserleitung mit Nahwärmeleitung 

Zur Errichtung eines Ringschlusses im Bereich 
des Gewerbegebietes Weißenbach mit der Zeller-
hofstraße ist die Verlegung der Wasserleitung mit 
der Nahwärmeleitung unter der Ois erforderlich. 
Für die Benützung von öffentlichem Wassergut ist  
ein Sondernutzungsvertrag abzuschließen. Der 
Beschluss dazu erfolgt ebenfalls einstimmig. 

11.) Kündigung Gesellschaftsvertrag NÖLB 
NÖ Lokalbahnen AnlagenverwaltungsgesmbH 

Die Zukunftsperspektiven betreffend den Bestand 
sowie die finanzielle Entwicklung dieser Gesell-
schaft sind nicht vorhersehbar. Die Marktgemein-
de Lunz am See ist daran mit € 726,73 beteiligt. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, diesen Ge-
sellschaftsvertrag gemäß Vertragsrichtlinien zu 
kündigen. Der Antrag wird von allen Gemeinde-
ratsmitgliedern angenommen.  

12.) Grundsatzbeschluss Radweg Lunz am See 
- Kienberg/Gaming 

Der Bürgermeister berichtet, dass der Bahnhof in 
Lunz verkauft wurde und der Weiterbestand der 
Bahn sehr fraglich ist. Vielleicht besteht die Mög-
lichkeit, auf der Bahntrasse zukünftig einen Rad-
weg zu errichten. Er stellt auch fest, dass diesbe-
züglich ein größeres Interesse besteht.  

Der Bürgermeister stellt den Antrag, dass folgen-
der Grundsatzbeschluss gefasst wird, welcher auch 
einstimmig angenommen wurde. 

Die Marktgemeinde Lunz am See befürwortet die 
Errichtung und Nutzung der derzeitigen Bahnstre-
cke Lunz - Kienberg als Radroute bzw. Radweg 
zur Verbindung des Ybbstales mit dem Erlauftal.  

13.) Tarife Seebad ab 2024 

Die Gebühren für das Seebad wurden letztmalig 
2021 erhöht und sollen daher ab 1.1.2024 angeho-
ben werden. 

Der Gemeinderat beschließt diese Tarife, welche 
weiter hinten ersichtlich sind, einstimmig. 

14.) Gebühren Parkplätze ab 2024 

Der Gemeinderat beschließt auch einstimmig eine     
Erhöhung der Parkplatzgebühren ab 01.01.2024 
für den Seeparkplatz und für die Parkplätze beim 
Seebad sowie in Seehof. Die ab dem kommenden 
Jahr geltenden Tarife sehen Sie weiter hinten in 
dieser Ausgabe. 
 
15.) Zahlungsapp Parkplätze 

Mit einer Handy-Zahlungsapp soll die Entrichtung 
der Parkgebühr bei den gebührenpflichtigen Park-
plätzen erleichtert werden. Der Bürgermeister 
stellt den Antrag, mit der Fa. EasyPark eine Ko-
operation einzugehen. EasyPark ist eine bequeme 
und einfache Alternative zum Ticketkauf am Park-
scheinautomaten. Mit wenigen Klicks können Au-
tofahrer ihre Parkzeit mit dem Smartphone starten, 
stoppen und verlängern.  

Der Antrag wird einstimmig angenommen.  

16.) Emil Fahrtendienst 

Vzbgm Johann Strohmayer und gfGR Andreas 
Danner erläutern das Projekt sowie die Vorberei-
tungsarbeiten des Vereines. Das Fahrzeug wurde 
mittlerweile angekauft und es erfolgen bereits 
Schulungen der Vereinsfunktionäre. Die erste 
Fahrt soll am 6.11.2023 erfolgen.  
Der Verein bittet die Gemeinde um Übernahme 
der Stromkosten des Fahrtendienstes in Höhe von 
jährlich ca. € 3.000,- und um Gewährung einer  
einmaligen Anschubförderung als Unterstützung 
zum Start des Projekts in Höhe von € 3.500,-. 

Der Antrag des Bürgermeisters zur Gewährung 
dieser beiden Förderungen wird einstimmig      
angenommen.  

17.) Bericht zur Kassaprüfung 

Am 27.09.2023 hat der Prüfungsausschuss eine 
angekündigte Kassaprüfung durchgeführt, bei   
welcher die Barkasse und die Kontostände, die 
Belege von 01.06. bis 31.08.2023, die Gebühren 
sowie die Einnahmen Parkplätze/Seebad kontrol-
liert bzw. behandelt wurden.  

Das Protokoll wird dem Gemeinderat zur Kenntnis 
gebracht. 
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In den letzten Monaten wurden vom 
Gemeinderat zu den Themen Sied-
lungsentwicklung, Wirtschaft & Tou-
rismus und Naturraum & Ökologie 
Arbeitsgruppenworkshops durchge-
führt und SWOT- Analysen zum 
IST-Zustand der Gemeinde erstellt.  

Die sogenannte Stärken-
Schwächen - Chancen - Risiken-
(SWOT) Analyse ist eine gängige 
Methode zur Strategieentwicklung 

in der Raumplanung. Die Identifizie-
rung von Stärken (Strengths), 
Schwächen (Weaknesses), Chan-
cen (Opportunities) und Risiken 
(Threats) dient der Gemeinde, ihre 
Entwicklungsziele strategisch zu 
erreichen. Dabei wird auf die Nut-
zung der Stärken, Überwindung der 
Schwächen, Wahrnehmung der 
Chancen und Vorbeugung der Risi-
ken abgezielt.  

Die SWOT-Analyse erarbeiteten die 
Arbeitsgruppen des Gemeinderates 
von Lunz am See (Blick von Innen) 
in fachlicher Begleitung durch das 
Raumplanungsbüro der Gemeinde 
(Blick von Außen).  

Diese Analyse dient nun als Grund-
lage für die Erstellung von Zielen 
und Maßnahmen für das Örtliche 
Entwicklungskonzept: 

Der Weg zum Örtlichen Entwicklungskonzept  
Das Wesen von Lunz am See  ….. Zusammenfassung des IST-ZUSTANDES 

Stärken Schwächen 

 Vielfältiges und einzigartiges Landschaftsbild 
 Hohe Luftqualität 
 Hohe Siedlungsdurchgrünung 
 Zahlreiche naturschutzfachliche Festlegungen (Natura 

2000, Landschaftsschutzgebiet, Naturschutzgebiete) 
 Lunzer See 
 Tourismus hat hohen Bezug zur Natur 
 Hohes touristisches Image 
 Kompakter Siedlungskern mit aufrechten Versorgungs-, 

Bildungs- und Sozialfunktionen 
 Belebtes Ortszentrum/Begegnungszone 
 Ausgelastete Bildungseinrichtungen 
 Medizinische Grundversorgung sichergestellt 
 Vielzahl an aktiven Vereinen 
 Breites Freizeitangebot und jährliche Traditionsveranstal-

tungen 
 Starke Arbeitsmarktverflechtung mit Nachbargemeinden 
 Hohe Erwerbsquote – dauerhaft niedrige Arbeitsquote 
 Regionale Betriebe – Arbeitsplätze 
 Gut ausgebauter ÖPNV im Hauptort und entlang B25 
 Parkraumbewirtschaftung beim See 
 Ausreichend Stellplätze für PKW außerhalb Badesaison 

 Starke Planungseinschränkung durch naturschutzfachliche 
Festlegungen und naturräumliche Gefahrenzonen 

 Karstgrundwasserkörper 
 Radonbelastung 
 TouristInnen nehmen „stoßweise“ den Naturraum intensiv 

in Anspruch 
 Erhöhte Lärmbelastung entlang der B25 
 Leichter Rückgang bzw. Stagnation der Bevölkerungszahl 

seit 2014 
 Mehr EinwohnerInnen im Grünland als im Bauland 
 Weite Wege und PKW-Abhängigkeit der BewohnerInnen 

der Streulagen 
 Wenig verfügbares Bauland 
 Hohe Anzahl an Nebenwohnsitzen 
 Rückgang der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
 Steigender Anteil an Einpersonenhaushalten 
 Kaum genutzte Schienenanlagen 
 Lagebedingt lange Fahrzeiten in Nachbargemeinden bzw. 

größere Städte 
 Schwierige Voraussetzungen für Alltagsradverkehr 
 Tage- / stundenweise Überbeanspruchung des Parkraums 

Chancen Risiken 

 Einziges Urwaldgebiet Österreichs 
 Kühles Klima im Landesvergleich 
 Attraktivierung für Tourismus durch Klimaerwärmung - Hit-

zeflüchtige 
 Nachhaltiger Tourismus 
 Flächenoptimierung durch Rückwidmung 
 Leerstandsmanagement 
 Stadtflucht – Wunsch der Menschen am Land zu wohnen 
 Digitalisierung und Home Office Attraktivierung des ÖV 

sowie Fahrrad- und Fußgängerwege 
 Letzte Meile durch neue Mobilitätsangebote abdecken 
 Stärkung alternativer Mobilitätssysteme für Alltags- und 

Tourismusverkehr 
 Lückenloser Ausbau des Glasfasernetzes 

 Klimaerwärmung und damit einhergehende Risiken 
 Extremwetterereignisse, Verkürzung der Schneedecken-

dauer 
 Wasserknappheit in Hanglagen, Dürreausfälle in der Land-

wirtschaft 
 Verbuschung von Offenlandflächen 
 Spannungsfeld Naturschutz vs. Landwirtschaft 
 Schwer mobilisierbare Baulandreserven 
 Überalterung 
 Wirtschaftlicher Strukturwandel 
 Hoher Anteil an AuspendlerInnen 
 Hitzeflüchtige 
 Sinkende Aufenthaltsdauer von TouristInnen 
 Vorwiegend Automobilität nach Lunz -> erhöhtes Verkehrs-

aufkommen sowie Mangel an PKW-Stellplätzen in Spitzen-
zeiten im Sommer 
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28. Änderung Örtliches Raumordnungsprogramm  

Das Amt der NÖ Landesregie-
rung genehmigte mit Bescheid 
vom 26.09.2023 die Verordnung 
des Gemeinderates der Marktge-
meinde Lunz am See vom 30. 
Juni 2023, TOP 7, womit das 
örtliche Raumordnungspro-
gramm im gesamten Gemeinde-
gebiet abgeändert wurde. 

Leider wurde - wie in der letzten 
Ausgabe unserer Amtlichen 
Nachrichten auf Seite 2 ange-
kündigt - eine Übersicht der Än-
derungspunkte im hinteren Teil 
der Ausgabe nicht dargestellt. 

Nachfolgend angeführt sehen 
Sie nun die beschlossenen Ände-
rungen, welche am 18.10.2023 
in Rechtskraft erwachsen sind: 

KG Lunzdorf: 

Kenntlichmachung Bach erlo-
schen: Widmung von Grünland-
Land- und Forstwirtschaft (bei 
Bodingbachstraße 5) 

Widmung Bauland-Kerngebiet - 
(Reduzierung Grünland-Grün-
gürtel beim Kindergarten) 

KG Lunzamt: 

Widmung von Verkehrsfläche-
privat und Grünland-Grüngürtel-
Siedlungseingrünung (St. Johan-
nesstraße bei Tennisplatz) 

Widmung von Verkehrsfläche-
privat-Parkplatz (Wohnhaus St. 
Johannesstraße 19-21) 

Widmung von Bauland-
Sondergebiet-Energieerzeugung 
und Grünland-Grüngürtel-Reten-
tion, Abschirmungsbepflanzung 
(Maißzinken 6, Kochberger) 

KG Ahorn, Lunzdorf und Lunz-
amt: 

Erhöhung  der Geschoßflächen-
zahl (GFZ) bei manchen beste-
henden Gebäuden mit GFZ   
größer gleich 1 im Wohnbau-
land: Widmung von Bauland-

Wohngebiet nachhaltige Bebau-
ung (BWN) und Bauland-
Kerngebiet-nachhaltige Bebau-
ung (BKN) 

KG Ahorn: 

Baulandabrundung: Widmung 
von Bauland-Wohngebiet und 
Grünland-Freihaltefläche -Wald-
abstand (bei Helmelbodenstraße,  
Hager Alfred u. Birgit) 

Bodingbach:  

Auflassungen öffentliches Gut: 
Widmung von Grünland-Land- 
und Forstwirtschaft (bei Boding-
bachstraße, Größbacher und 
Wurzer) 

Gesamte Gemeinde: 

Erhöhung der zulässigen Grund-
flächen aller Nebengebäude bei 
erhaltenswerten Gebäuden im 
Grünland (Geb) auf 95 m². 

 

Neue Parkplatzgebühren 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Lunz am See hat in seiner Sitzung am 05.10.2023 die Einhebung 
nachstehender Parkplatzgebühren für den Seeparkplatz, die Parkplätze beim Seebad und in Seehof ab 
01.01.2024 wie folgt beschlossen:  
 

PKW: bis 1 ½ Stunden  € 2,50 
 bis 3 Stunden  € 5,- 
 ganztags € 7,50 
 2-Tages-Karte  € 15,- 
 

Autobus: ganztags € 30,- 
  

 
Nur für Fahrzeuge, welche auf eine natürliche oder juristische Person, welche in Lunz am See den 
Hauptwohnsitz/Firmensitz hat, angemeldet sind:   

 Jahreskarte  € 35,- 
 

Bei Nichteinlösen eines Parkscheines oder bei Zeitüberschreitung: 
 Park- und Bearbeitungsgebühr  € 30,- 
 bei erforderlichen Nacherhebungen € 40,- 
 

Gebührenpflicht besteht von 8:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Die Parkgebühren werden ganzjährig eingehoben. 
Die bisher gültigen Parkgebühren treten mit 31.12.2023 außer Kraft. 



Lunz am See | Info-Express Ausgabe 05-2023                 www.lunz.at 

Seite 12 

Neue Tarife im Seebad 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Lunz am See hat in seiner Sitzung am 05.10.2023 die Einhebung 
der nachstehenden Tarife ab 01.01.2024 wie folgt beschlossen: 
  

Tageskarte: 

Erwachsene mit Kästchen € 6,- 
Erwachsene Tageskarte ab 15 Uhr € 4,50 
Erwachsene Tageskarte ab 17 Uhr € 2,- 
Kinder/Jugendliche vom 6. bis 18. Lj. Kästchen und Kabinenmitbenützung € 3,- 
Kinder bis 6. Lebensjahr   € 0,-  

 

Tageskarte-Familie: 

2 Erwachsene (bzw. 1 Erwachsene(r) bei Alleinerzieher) und ein Kind/Jugendliche(r) Normaltarif.  
Jedes weitere Kind bzw. Jugendliche(r) € 1,50.     (Vorweisung des Familienpasses erforderlich.) 

 

Saisonkarte: 

Erwachsene mit Kästchen € 50,- 
Erwachsene mit Kabine € 90,- 
Kinder/Jugendliche vom 6. bis 18. Lj. mit Kästchen  € 30,- 
Kinder bis 6. Lebensjahr   € 0,-  
Tauchclub (Verein) Schlüssel für Seebad € 120,- 

 

Saisonkarte-Familien: 

2 Erwachsene (bzw. 1 Erwachsene(r) bei Alleinerzieher) und ein Kind/Jugendliche(r) Normaltarif.  
Jedes weitere Kind bzw. Jugendliche(r) € 15,-.      (Vorweisung des Familienpasses erforderlich.) 

 

Kombi-Saisonkarte für Seebad und Parkplatz: 

Erwachsene  mit Kästchen und Parkplatz € 160,- 
Erwachsene mit Kabine und Parkplatz € 200,- 

 

Sonstiges: 

Tischtennis ½ Stunde € 1,- 
 
Ermäßigungen NÖ Card nach den aktuellen Richtlinien des Landes NÖ. Die Öffnungszeiten des       
Seebades werden vom Betreiber festgelegt. Die Parkgebühren werden ganzjährig eingehoben.  

Die bisherigen geltenden Tarife treten mit 31.12.2023 außer Kraft. 

Notar - Sprechstunde 

Frau MMag. Simone Gloria Engelbrechtsmüller, 
MBL steht für  Sprechtage am Gemeindeamt 
Lunz am See weiterhin zur Verfügung.  

Wie schon bisher wird auch sie 
jeden 1. Mittwoch des Monats 
von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr in 
den Räumlichkeiten des Amon-
hauses Ihre Anliegen gerne ent-
gegennehmen.  

Der nächste Termin findet auf-
grund des Feiertages am Allerheiligentag erst am 
8. November 2023 statt. 

Kontakt: 07485/983 35 
Email: kanzlei@notarin-gaming.at 

Subventionsansuchen Vereine 

Wir bitten die Verantwortlichen unserer örtlichen  
Vereine, ihre Subventionsansuchen für 2024 bis 
spätestens 

20. November 2023 

am Gemeindeamt  
abzugeben. 
 

Das erforderliche Antragsformular finden Sie auf 
unserer Homepage https://www.lunz.at/de/
gemeinde/buergerservice/formulare.html 

Bitte beachten Sie, dass die geplanten Ausgaben 
und Einnahmen für das kommende Jahr im      
Formular anzugeben sind. 
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Glasfaserausbau - Bestellung eines Glasfaseranschlusses  
Erfreulicherweise ist der Glasfa-
serausbau in unserem Gemein-
degebiet Lunz am See schon 
sehr weit fortgeschritten. Schon 
rund 830 Lunzer Haushalte und 
Betriebe sind bereits an das leis-
tungsfähige Glasfasernetz ange-
schlossen.  

Gemeinsam soll für ganz Lunz 
am See eine nachhaltige, digitale 
Infrastruktur geschaffen werden. 
Ein Anschluss an das Glasfaser-
netz bedeutet einen großen 
Standortvorteil für die Immobi-
lien und ermöglicht die Nutzung 
neuester Technologien.  

In der Phase 2 werden jetzt   
weitere Randbereiche unseres 
Gemeindegebietes durch die 
Glasfaser Ybbstal GmbH - GYG 
erschlossen. Die betroffenen 
Liegenschaftseigentümer wur-
den bereits schriftlich von der 
Gemeinde verständigt.  

Für die Glasfaser-Erschließung 
Ihrer Häuser ist es aber auch er-
forderlich, die Bestellung eines 
Glasfaseranschlusses abzugeben. 
Auch wenn bereits vor einigen 
Jahren eine Bestellung an 
nöGIG abgegeben wurde, ist 
noch einmal eine Neubestellung 
bei der Glasfaser Ybbstal GmbH 
unbedingt erforderlich!  

In Summe müssen 80 % aller 
Haushalte je Bauabschnitt eine 
Bestellung abgeben, sodass die 
GYG den Ausbau durchführen 
kann. 

Bis zum 15.11.2023 besteht 
nun für die verständigten       
Liegenschaftseigentümer die 
Möglichkeit, die Bestellung des 
Glasfaseranschlusses zu einem 
Aktionspreis von einmalig       
€ 200,- (wie auch schon beim 
letzten Mal) abgeben zu können, 
wenn ein Nutzungsvertrag mit 

einem Anbieter für Internetser-
vices abgeschlossen wird. 

Sollte kein Nutzungsvertrag mit 
einer Bindung abgeschlossen 
werden, kostet die Bestellung 
des Glasfaseranschlusses ein-
malig   € 600,-.  

Damit die Bestellungen für 
eventuelle Erkundigungen auch 
für die Gemeinde nachvollzieh-
barer sind, wäre es sinnvoll, das 
ausgefüllte und unterschriebene 
Bestellformular möglichst bald, 
spätestens aber bis 14.11.2023 
am Gemeindeamt abzugeben. 
Wir senden es verlässlich an die 
Glasfaser Ybbstal GmbH - 
GYG.  

Für eventuelle Rückfragen ste-
hen Vzbgm. Johann Strohmayer 
( 0664 / 244 16 20 ) oder Hein-
rich Huber ( 07486 / 8081 – 13 ) 
gerne zur Verfügung. 

Gemeinsam gegen  
Dämmerungseinbrüche 

Wenn die Tage kürzer werden und es früher dunkel wird, 
kommt es vermehrt zu Einbrüchen. In der Dämmerung 
fühlen sich die Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet 
und gehen verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. 
Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: Helfen Sie mit, 
Ihre Nachbarschaft sicherer zu machen! 
 

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn 
Sie nur kurz weggehen. 

Licht belebt! Verwenden Sie Zeitschaltuhren 
für Ihre Innen- und Außenbeleuchtung. 

Durch eine gute Nachbarschaft und gegen-
seitige Hilfe können Einbrüche verhindert 
werden. 

Halten Sie Augen und Ohren für sich und 
Ihre Nachbarn offen. Melden Sie Verdächti-
ges! 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage 
der Kriminalprävention des Bundeskriminalamtes unter 
www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 
059 133-0 und natürlich auf jeder Polizeiinspektion. 

Sommersaison im Seebad 

Ungefähr 23.600 Badegäste suchten in der dies-
jährigen Sommersaison an ca. 100 Badetagen im 
Lunzer Seebad eine erfrischende Abkühlung. Das 
sind um rund 4.500 Gäste mehr als im Vorjahr 
und soviel wie noch nie. 216 Saisonkarten wurden 
heuer insgesamt verkauft. 
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Trinkwasseruntersuchung 

Die Marktgemeinde Lunz am See, als Betreiber 
der öffentlichen Wasserversorgungsanlage, hat die 
Abnehmer über die aktuelle Qualität des Wassers, 
z. B. durch Aushang oder durch die Gemeinde-
zeitung, jährlich zu 
informieren. 

Diese Informationen 
erhalten Sie auf    
Basis der aktuellen 
Probenahme vom 
11.09.2023: 

WVA Lunz am See  
Parameter                         Messwert        Einheit   Richt-/Grenzwert 
Nitrat:  4,5 mg/l   50 
pH-Wert:           7,6  6,5-9,5 
Gesamthärte:           7,7° dH  
Karbonathärte:         7,7° dH 
Kalium:                    0,39 mg/l   50 
Calcium:                    49 mg/l 400 
Magnesium:         3,4 mg/l 150 
Natrium:                   < 1 mg/l   200  
Chlorid:                    < 2 mg/l 200  
Sulfat:                   5,9 mg/l 250  

Pestizide:   diese Untersuchung ist aufgrund der behördlichen Vorgaben nicht erforderlich! 

WVA Bodingbach  
Parameter                        Messwert        Einheit   Richt-/Grenzwert 
Nitrat:  5,7 mg/l   50 
pH-Wert:           7,4  6,5-9,5 
Gesamthärte:        12,1° dH  
Karbonathärte:      12,2° dH 
Kalium:                   0,45 mg/l   50 
Calcium:                   59 mg/l 400 
Magnesium:              17 mg/l 150 
Natrium:                 < 1  mg/l 200  
Chlorid:                  < 2  mg/l 200  
Sulfat:                  2,8 mg/l 250  

WVA Maißzinken  
Parameter                        Messwert        Einheit   Richt-/Grenzwert 
Nitrat:  3,8 mg/l   50 
pH-Wert:           7,3  6,5-9,5 
Gesamthärte:            16,0° dH  
Karbonathärte:      16,4° dH 
Kalium:                   0,94 mg/l   50 
Calcium:                 99 mg/l 400 
Magnesium:              9,4 mg/l 150 
Natrium:                     2,0 mg/l    200  
Chlorid:                   < 2  mg/l 200  
Sulfat:                  2,4 mg/l 250  

Wiedereröffnung - Kleinkinderstube/Tagesbetreuungseinrichtung 

Seitens des Landes NÖ wurde 
eine neue Kinderbildungs- und 
Betreuungsoffensive ins Leben 
gerufen. Der Gemeinderats-
ausschuss Schule-Kindergarten-
Sport hat sich damit befasst und  
es wurde von der Marktgemein-
de Lunz am See eine Bedarfs-
erhebung durchgeführt.  

Aufgrund der zahlreichen Rück-
meldungen und Anmeldungen 
wurde die Tagesbetreuungsein-
richtung  für Kleinkinder wieder 
aktiviert und bis zur Fertigstel-
lung des Zubaus im Kindergar-
ten, voraussichtlich  Ende Au-
gust 2024, im Pfarrheim einge-
richtet.  

Die zuständigen Mitarbeiterin-
nen Karina Großberger, Manuela 

Helmel, Margit Wentner sowie 
die Eltern wurden zu einer Infor-
mationsbesprechung eingeladen, 

bei welcher die organisatori-
schen und finanziellen Details 
besprochen wurden.  

Zahlreiche Mütter, die Pädagogin Karina Großberger und die Betreuerinnen kamen zur 
Informationsbesprechung, zu der Bürgermeister Josef Schachner geladen hatte. 
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Der Landtag von Niederösterreich hat am          
25. Mai 2023 eine Änderung des Niederöster -
reichischen Tourismusgesetzes beschlossen. Die 
Kundmachung im Landesgesetzblatt erfolgte am 
25. Juli 2023. 

Die wesentlichen Neuerungen sind: 

 Abschaffung des Interessentenbeitrages 

Für das Jahr 2023 wird kein Interessenten-
beitrag mehr eingehoben, da die Einhebung zu 
einem erheblichen Verwaltungsaufwand führt. 
Die endgültige Abschaffung wird 2024 reali-
siert werden. 

 Neugliederung der Gemeinden, einheitlicher 
Nächtigungstaxensatz, Nächtigungstaxe bei 
Festivals 

 

Ab dem Jahr 2024 wird es einen einheitlichen 
Nächtigungstaxensatz für  alle Gemeinden in 
Höhe von € 2,50 pro Gast und Nächtigung   
geben und keine Unterscheidung mehr nach 
Ortsklassen I, II oder III. Für die 14 bestehen-
den Kurortgemeinden wird aufgrund der kur-
ortbedingten höheren infrastrukturellen Auf-
wendungen ein Satz von € 2,90 pro Gast und 
Nächtigung veranschlagt.  
Diese Ausgangswerte werden wie bisher einer 
jährlichen Wertanpassung auf Basis des 
Verbraucherpreisindex unterzogen. Außerdem 
wird eine Regelung eingefügt, wonach nun-
mehr sämtliche Übernachtungen im Rahmen 
von Festivals bzw. bei Veranstaltungen,        
wo Übernachtungsmöglichkeiten angeboten 

werden, von der Nächtigungs-
taxenpflicht erfasst werden. 

 Zweckgebundene Mittelverwendung 

Nach der Grundidee einer zweckgebundenen 
Mittelverwendung, wonach Einnahmen aus 
dem Tourismus für den Tourismus verwendet 
werden sollen, wurden nun taxativ aufgezählte 
touristische Zwecke für den Tourismus        
definiert. Gleichzeitig wird in eine jährliche 
Berichtspflicht der Gemeinde an das Land Nie-
derösterreich normiert, um eine Überprüfbar-
keit der Mittelverwendung sicherzustellen. 

Vereinfachung der Verwaltung und Abrech-
nung, Klarstellungen im Vollzug 

 Die Nächtigungstaxe ist eine gemeinschaftliche 
Landesabgabe. Die Einhebung er folgt weiter -
hin durch die Gemeinden im übertragenen Wir-
kungsbereich. Beim Aufteilungsschlüssel der 
Ertragsanteile kommt es jedoch zu einer Ver-
schiebung (bisher 35% für die Gemeinden und 
65% Land Niederösterreich hin zu 70% für die 
Gemeinden und 30% für das Land Niederöster-
reich). 
Die valorisierten Nächtigungstaxensätze werden 
künftig im Landesgesetzblatt durch die Landes-
regierung kundgemacht. Eine eigens erlassene 
Verordnung der Niederösterreichischen Landes-
regierung ist nicht mehr vorgesehen. 

Neues Niederösterreichisches Tourismusgesetz 2023 

NÄCHTIGUNGSTAXENSATZ ab 
01.01.2024 für Marktgemeinde Lunz am 
See:     € 2,50 pro Gast und Nächtigung  

Alle Informationen dazu   
finden Sie im Internet unter: 
http://www.noe.gv.at/noe/Wirtschaft-
Tourismus-Technologie/
tz_verordnungen_informationen.html 

Musikschule 

80 Kinder und SchülerInnen aus 
Lunz am See starteten im heurigen 
Herbst in der Musikschule Erlauftal.  

Unterrichtet werden heuer: Musikalische Früher-
ziehung, Blockflöte, Stimmbildung, Posaune,   
Tuba, Steirische Harmonika, Klavier, Klarinette, 
Gitarre, E-Gitarre, Tenorhorn, Schlagzeug, Trom-
pete, Querflöte, Keyboard, Waldhorn, Akkordeon, 
Flügelhorn, Viola, Musikkunde und Ensemble  
gemischt.  

Adventkranzsegnung - 17 Uhr 

In der Lunzer Pfarrkirche wird am Samstag, 
02.12.2023, die Adventkranzsegnung aufgrund 
des Perchten– und Krampuslaufes um eine Stunde 
auf 17 Uhr vorverlegt! 
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Beim Bundesministerium für Inneres wurden für 
folgende Volksbegehren Einleitungsanträge einge-
bracht: 

 Gerechtigkeit den Pflegekräften!  

 COVID-Strafen-
Rückzahlungsvolksbegehren 

 Impfpflichtgesetz abschaffen -  
Volksbegehren 

Die Stimmberechtigten können innerhalb des fest-
gesetzten Eintragungszeitraums am Gemeindeamt 
Lunz am See, Amonstraße 16, zu den nachfolgend 
angeführten Zeiten in den jeweiligen Text samt 
Begründung der Volksbegehren Einsicht nehmen: 

 Mo,  06.11.2023:  von 8 - 16 Uhr  

 Di,  07.11.2023:  von 8 - 16 Uhr  

 Mi,  08.11.2023:  von 8 - 20 Uhr  

 Do,  09.11.2023:  von 8 - 16 Uhr  

 Fr,  10.11.2023:  von 8 - 16 Uhr  

 Mo,  13.11.2023:  von 8 - 16 Uhr 

Sie können Ihre Zustimmung zu einem oder zu 
mehreren Volksbegehren durch einmalige eigen-
händige Eintragung Ihrer Unterschrift auf einem 
von der Gemeinde zur Verfügung gestellten     

Eintragungsformular er-
klären. Die Eintragung 
muss aber nicht auf einer 
Gemeinde erfolgen. 

 

Tipp: Wenn Sie die Handysignatur 
oder ID-Austria aktiviert haben, 
können Volksbegehren ganz      
bequem mit Ihrem Smartphone 
unterzeichnet werden. 

(www.bmi.gv.at/volksbegehren). 

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Ein-
tragungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat 
besitzt (österreichische Staatsbürgerschaft, Voll-
endung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss 
vom Wahlrecht) und zum Stichtag 02.10.2023 in 
der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen 
ist. 

Bitte beachten Sie: Personen, die bereits eine Un-
terstützungserklärung für ein Volksbegehren abge-
geben haben, können für dieses Volksbegehren 
keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getä-
tigte Unterstützungserklärung bereits als gültige 
Eintragung zählt.  

Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbild-
ausweis mit!  

Verlautbarung - Volksbegehren - von 06. bis 13. November 2023 

Blühendes Niederösterreich 2023 

„Natur im Garten“ - 
Sonderpreis für Lunz am See 

Die Bewegung „Natur im Gar-
ten“ setzt sich für die ökologi-
sche Gestaltung und Pflege von 
öffentlichen Grünflächen ein. 
Mit dem Sonderpreis werden 
Gemeinden oder Orte honoriert, 
die sich für ein „Blühendes   
Niederösterreich“ mit einem be-
sonderen Augenmerk auf ökolo-
gische Gestaltung und Pflege 
einsetzen.  

In der NÖ Landwirtschaftskam-
mer wurde durch Landeshaupt-
frau Johanna Mikl-Leitner ein 
mit € 200,- dotierter Sonderpreis 
an unsere Gemeindevertreter 

überreicht. Mit der Einreichung 
für das Projekt „Lunzer Begeg-
nungszone und Generationen-
treff“ erreichte unser Ort Lunz 

am See in der Kategorie Ge-
meinden bis 5.000 Einwohner 
den 2. Platz!      

Umweltgemeinderat Eduard Leichtfried und Bürgermeister Josef Schachner freuten sich über 
den Sonderpreis, der von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner überreicht wurde. 
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Am Donnerstag, 19.10.2023 erfolgte der Baustart 
für die Errichtung eines Zubaues zum NÖ Landes-
kindergarten Lunz am See.  

Es ist geplant, das bestehende 3-gruppige Gebäude 
um eine Kindergartengruppe sowie eine Gruppe für 
eine Tagesbetreuungseinrichtung zu erweitern. Der 
Zubau wird in östlicher Richtung des Gebäudes er-
folgen, der Zugang erfolgt weiterhin über den beste-
henden Eingang. 

Firma Gusel aus Göstling an der 
Ybbs wird die Erdbauarbeiten 
verrichten, Firma Schalungsbau 
Hager GmbH hat den Auftrag 
für die Baumeisterarbeiten    
erhalten und Firma Holzbau 
Strigl GmbH wurde mit den 
Zimmererarbeiten beauftragt.  

Wenn es die Wetterverhältnisse 
zulassen, dann sollte der Roh-
bau vielleicht noch heuer fertig-
gestellt werden können. 

Baustart beim Kindergartenzubau 

Am Freitag, 24.09.2023, führte unser dies-
jähriger Betriebsausflug nach Wien. Bei  
einer sehr interessante Führung durch das 
Parlament besichtigten wir unter anderem 
den historischen Sitzungssaal, den Bundes-
ratssaal und den neu gestalteten National-
ratssaal. Der Abg. z. NR Mag. Andreas Han-
ger konnte uns Interessantes berichten.  

Nach dem Mittagessen nahmen wir im 
Stadtzentrum an der Führung durch einen 
historischen, denkmalgeschützten Apothe-
kenkeller mit  Labor teil. 

Anschließend konnten wir den Betrieb FORMDEPOT, der in  
einer Kooperation  Planung, Design und Handwerk auf höchs-
tem Niveau vereint und wo namhafte Firmen in ihrem Fachge-
biet Leistungen erbringen, besichtigen. 

Schließlich ließen wir im Sommereggerhof in Euratsfeld den 
Tag gemütlich ausklingen und Firma Daurer brachte uns nach 
einem anstrengenden Tag wieder gut nach Hause. 

Betriebsausflug der Gemeindebediensteten nach Wien  

Die Belegschaft der Gemeinde vor dem Parlament in Wien 

Joachim Mayr führte uns durch das FORMDEPOT 

Am 16.10.2023 fand die erste Baubesprechung mit dem Bearbeiter des Architektenbüros         
DI Brandhofer Robert Fallmann, den beteiligten Firmen Schalungsbau Hager GmbH, Fa. Viktor 
Gusel GmbH und Holzbau Strigl GmbH sowie einigen Gemeindevertretern statt. 
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Die Gemeindevertretung gratuliert herzlich ... 

zum 80. Geburtstag: 
 Ilse Brandom, Seehof 19 
 Barbara Grunewald, Seehof 19 
 Waltraud Leichtfried, Einödweg 13 

zum 85. Geburtstag: 
 Friedrich Scheplawy, Seepromenade 4/1 
 Veronika Gruber, Seehof 15 
 Friederike Reiter, Zellerhofstraße 21/2 
 Ingrid Mennel, Helmelbodenstraße 17 
 Helmut Prüller, Bienenkunde 3 

zur Goldenen Hochzeit (50): 
 Theresia und Ing. Engelbert Aigner, 
 Scherzlehen 1 

 Christine und Reinhold Schachner, 
 Töpperweg 13 

zum 95. Geburtstag: 
 Hedwig Hager, Bodingbachstraße 34/1 
 OSR Gertrude Egger, Schulstraße 11/2 

Melanie und Daniel Krenn  
zur Geburt von  
Mila Josephina  

Barbara Abonyi-Keszte  
und Andras Abonyi  
zur Geburt von Réka 

zum 97. Geburtstag: 
 Engelbert Grasberger, Weißenbach 7/1 

zur Eisernen Hochzeit (65): 
 Elisabeth und Karl Köttler, 
 Töpperweg 16/1 

Carina Aichmayer und 
Martin Fahrnberger 

zur Geburt von Emma 

WIR BETRAUERN das Ableben unserer Gemeindebürger: 

Anton Paumann 
7. Oktober  

im 98. Lebensjahr 

Margareta Leitner 
8. August  

im 86. Lebensjahr 

Rosa Helmel 
9. Oktober  

im 86. Lebensjahr 
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Die Gemeindevertretung gratuliert herzlich zur... 

Victoria (geb. Huber) und  
 Matthias Osanger  

am 02.09.2023 

Hochzeit: 

Hedvika Maňáková Stehno 
und  Wolfgang Stehno  

am 09.09.2023 

Hochzeit: 

Verpartnerung: 

Sabine Grimus und   
Andreas Garstenauer 

am 23.09.2023 

Martina Schuller  
und Erwin Sturl  
am 03.10.2023 

Hochzeit: 

Ina (geb. Diehl) und 
Gabriel Aigner  
am 16.09.2023 

Hochzeit: 

Cornelia (geb. Wotawa)  
und Stefan Sollböck  

am 14.10.2023 

Hochzeit: 

Sandra (geb. Matocha)  
und Daniel Wurzer  

am 13.10.2023 

Hochzeit: 

Christina Schober  
und Harald Schaden  

am 19.08.2023 

Hochzeit: 

Rebecca (geb. Willmann)  
und Gabriel Vögerl 

am 11.08.2023 

Hochzeit: 
Veröffentlichungen  
Laut § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes 
sind das Land Nieder-österreich 
und die Gemeinden berechtigt, Eh-
rungen zu   verlautbaren oder für 
eine Verlautbarung durch andere zu 
sorgen, sofern sich nicht die geehr-
ten Personen dagegen schriftlich 
ausgesprochen haben.  

Falls Sie also eine Verlautbarung 
Ihres runden Geburts-tages (80., 
90., etc.),  Goldene oder Diamante-
ne Hochzeit, ... oder der Geburt 
Ihres  Kindes nicht wünschen, dann   
ersuchen wir Sie, uns dies schrift-
lich am Gemeindeamt oder per 
Email bekanntzugeben. 
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Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertags-
dienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 
8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist 
von 9:00 bis 11:00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in 
jedem Fall einen Termin! 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich   bitte 
telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in 
lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 
144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an 
den NÖ Ärztedienst 141. 

Ärztedienst  
Wochenend– und Feiertagsdienst 
 

Sa./So.  28./29.10.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Hans-Klaus Rötzer 07484/5060 
Mi.        01.11.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Hans-Klaus Rötzer 07484/5060 
Sa./So.  04./05.11.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Michael Putz 07484/2276 
Sa./So.  11./12.11.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Hans-Klaus Rötzer 07484/5060 
Sa.        18.11.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Hans-Klaus Rötzer 07484/5060 
So.        19.11.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Michael Putz 07484/2276 
Sa./So.  25./26.11.2023  kein Wochenenddienst! 
Sa./So.  02./03.12.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Hans-Klaus Rötzer 07484/5060 
Fr.-So.  08.-10.12.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Michael Putz 07484/2276 
Sa./So.  16./17.12.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Hans-Klaus Rötzer 07484/5060 
Sa.-Di.  23.-26.12.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Michael Putz 07484/2276 

Die Ordinationen unserer Ärzte sind geschlossen: 
          

 Dr. Wolfgang Dörfler  am  27.10.2023 

 Dr. Hans-Klaus Rötzer  am  27.11.2023    

Buchausstellung 2023 in der Lunzer Bibliothek  

Lesefreunde und Bücherliebhaber 
aufgepasst: Endlich ist es wieder 
so weit! Die Buchausstellung ist 
zurück in der Lunzer Bibliothek. 
Aktuelle Neuerscheinungen, unter-
haltsame Romane, spannende Kri-
mis, Sachbücher und natürlich vie-
le Kinderbücher werden in der 
Bibliothek präsentiert. Das ist eine 
ideale Gelegenheit, um Weih-
nachtsgeschenke für die Liebsten 
zu besorgen oder sich selbst wie-
der einmal ein schönes Buch zu 
gönnen. Auch wer einfach in der 
großen Auswahl stöbern möchte, 
ist herzlich willkommen. Das Bib-
liotheksteam berät auf Wunsch 
gerne bei der Suche nach dem pas-
senden Buch. 

Die Öffnungszeiten der Buchausstellung 2023: 

 Dienstag,  07.11.2023, von 10-12 Uhr 
 Mittwoch,  08.11.2023, von 17-19 Uhr 
 Freitag,  10.11.2023, von 16-18 Uhr 
 Samstag,  11.11.2023, von 10-12 Uhr  und  von 14-18 Uhr 
 Sonntag,  12.11.2023, von 10-12 Uhr  und  von 13-16 Uhr 

 

Die Buchausstellung wird in 
Zusammenarbeit mit der Buch-
handlung Widhalm aus 
Scheibbs durchgeführt. Bei Fra-
gen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung: 0676/7226112 (Eva 
Helmel) oder 0677/62520456 
(Sandra Hackl). 

Paulina und Matthäus freuen sich schon 
auf die Buchausstellung in der Lunzer 
Bibliothek.                                Foto: Hackl 
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Der September ist traditionell 
der Monat des Landjugend-
Projektmarathons.  

Auch die Landjugend Lunz am 
See nahm heuer wieder daran 
teil und meisterte in nur 42 Stun-
den ihre Aufgaben mit Bravour. 
Es galt den bisher schon sehr 
schönen Spielplatz nochmals 
aufzuwerten. Der Barfußpar-
cours wurde vom Gartenareal 
des Gasthofs Zellerhof auf den 
Spielplatz verlegt. Zudem wurde 
der Trinkbrunnen revitalisiert, 
sowie eine Liege und eine über-
dachte Sitzgelegenheit geschaf-
fen.  

Im Rahmen der Eröffnung durf-
ten sich die vielen fleißigen 
Landjugend-Mitglieder über gro-
ßes Publikum freuen. Wer die 
sehenswerten Stationen noch 
nicht begutachtet hat, dem sei 
ein Besuch am Spielplatz ans 
Herz gelegt. 

Vielen Dank den jungen Mitglie-
dern der Landjugend Lunz am 
See und Gaming mit ihrer Leite-
rin Lena Zellhofer und ihrem 
Leiter Johannes Helmel für ihren 
großen Einsatz.  

Besonderer Dank gilt auch den 

Firmen Holzbau Strigl GmbH 
und Peter Wurzer GmbH, die 
dieses Projekt großzügig durch 
Werkzeug–, Werkstätten– und 
Maschinenüberlassung unter-
stützten.  

Projektmarathon - Landjugend 

Spielplatz-Aufwertung durch Landjugend-Projektmarathon 

Vzbgm. Johann Strohmayer mit dem fleißigen Landjugend-Team bei der Projekterklärung 

Neuer Gemeinderat  

Nachdem Gerhard Ernst aus dem Gemeinderat 
ausgeschieden ist, wurde von der SPÖ-Fraktion 
Herr Andreas Essletzbichler als Nachfolger nomi-
niert und von Bürgermeister Josef Schachner zum 
neuen Gemeinderat angelobt. 
 

Er arbeitet bei der 
Fa. Welser  Profile 
in Gresten als    
Betriebsrat und war 
bereits von 2015 
bis 2020 im Lunzer 
Gemeinderat ver-
treten. 

Per Handschlag wurde von 
Andreas Essletzbichler das 
Gelöbnis abgelegt. 

Kindergarten - Einschreibung 

In der nächsten Ausgabe unserer Amtlichen Nach-
richten werden wir Ihnen wichtige Informationen 
zur kommenden Kindergarteneinschreibung und 
Anmeldung in die Tagesbetreuungseinrichtung     
bekannt geben.  
 
Die dafür benötigten aus-
füllbaren Formulare und 
Informationsblätter werden 
Ihnen ab Ende Dezember 
2023 auf unserer Homepa-
ge zur Verfügung gestellt. 

Aus dem Fundamt 

Am Fundamt abgegeben wurden: 
 eine Geldbörse 
 mehrere Schlüsselbund mit jeweils 3       

verschiedenen Anhängern 
 eine Sonnenbrille 
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MiƩelschule  

Beim jährlich vom OEAD, dem BMBWF und Ars 
Electronica durchgeführten Bildungspreis Klasse!
Lernen erhielt unsere Schule für das Projekt "Mit 
Wasser für die Umwelt" einen Anerkennungs-
preis. Bei 140 eingereichten Projekten aller Schul-
typen aus ganz Österreich gab es neben sieben An-
erkennungspreisen noch zwei Auszeichnungen 
und einen Hauptpreis, welche am 6.9.2023 im 
Rahmen des Ars Electronica Festivals in Linz fei-
erlich überreicht wurden. 
Neben Urkunden erhielten wir auch Eintrittskarten 
für unsere beiden 3. Klassen für einen Besuch der 
Ars Electronica im Rahmen einer Exkursion. Au-
ßerdem war unser Projekt im Rahmen des Festi-
vals Teil der Ausstellung. Unter https://
calls.ars.electronica.art/2023/u19/winners/10057/ 
ist unser Projekt beschrieben. 

Die Projektorganisatorinnen Frau Paumann und Frau Leitner   
freuen sich über die Auszeichnung. 

Klasse!Lernen - Preisverleihung 

Gleich zu Beginn des neuen Schuljahres standen 
drei Schulveranstaltungen auf dem Programm. 

Die 2. und die beiden 3. Klassen begaben sich, 
betreut von Herrn Lindebner (Leitung), Frau 
Paumann, Frau Reichhuber und Herrn Pechhacker, 
auf Projektwoche nach Eben/Pongau. Neben vie-
len sportlichen Aktivitäten standen unter anderem 
ein Salzburgtag, eine Wanderung durch die Liech-
tensteinklamm und ein Besuch der Burg Hohen-
werfen inkl. Greifvogelschau auf dem Programm. 

 

 

 

 

 

 

Die 4. Klasse durfte im Rahmen der BO-Woche 
(organisiert und geleitet von Frau Schnaubelt)
erstmals richtig „Berufsluft“ schnuppern. In vielen 
Betrieben in und um Lunz konnten sie so wichtige 
Erfahrungen sammeln, welche den Einstieg ins 
Berufsleben erleichtern sollen. Herzlichen Dank 
an dieser Stelle nochmals an alle Firmen, welche 
unsere Schülerinnen und Schüler bei sich in den 
Firmen so hervorragend betreut haben. 

In der 4. Schulwoche befand sich unsere 4. Klasse 
mit ihrer Klassenvorständin Frau Simetzberger 
und Frau Schnaubelt auf Wienwoche. Mit einem 
wirklich abwechslungsreichen Programm lernten 
sie die Bundeshauptstadt näher kennen. 

Nachfolgend einige Programmpunkte: 

 Rundgang durch die Innere Stadt 

 Karlskirche und Schloss Schönbrunn 

 Volksoper „Anatevka“ 

 Time Travel und Erlebnis Europa 

 Besuch einer Tanzschule 

 Spanische Hofreitschule 

Schulveranstaltungen 

Bubblesoccer machte richtig Spaß. 

In der Volksoper 
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Volksschule 

Nachdem die Schülerinnen und Schüler schon im 
Vorfeld ihr Wissen über die theoretischen Grund-
lagen unter Beweis stellen konnten, fand am 
9.10.2023 die praktische Radfahrprüfung für die 
Mädchen und Buben der 4. Klasse statt. 

Klassenlehrerin Frau Jagersberger und Frau 
Brandhofer hatten alles bestens vorbereitet und   
so stand der praktischen Prüfung nichts mehr im 
Wege. 

Herr G.Insp. Fohringer von der Polizeiinspektion 
Lunz führte die Überprüfung durch. Unterstützt 
wurde er durch die Streckenposten an der         
Prüfungsstrecke (Herrn G.Insp. Stippinger,      
Frau Jagersberger, Frau Brandhofer, Frau Janz, 
unseren Schulwart Herrn Simetzberger und Herrn 
Direktor Holzgruber). 

Zum Schluss bekamen die Kindern noch einige 
wichtige Informationen und Tipps für die sichere 
Teilnahme am Straßenverkehr mit auf den Weg. 

Herzlichen Dank an die beiden Polizisten, die 
Streckenposten und an die RAIBA Lunz (vertreten 
durch Herrn Bankstellenleiter Helmel) für die 
Übernahme der Kosten für die Radausweise       
(in Zusammenarbeit mit unserem Elternverein) 
und für die Startnummern! 

 
Wir wünschen den künftigen Verkehrsteilnehmer/
innen alles Gute. Passt auf euch auf und nicht   
vergessen: HELM verwenden! 

Radfahrprüfung 

Gruppenfoto mit allen Beteiligten 

Unsere „Taferlklassler“ 

Als Erinnerung an den allerersten Schultag machten wir im Schulhof ein Foto mit Klassenlehrerin Frau Enöckl und Herrn  
Direktor Holzgruber. Wir freuen uns auf die gemeinsame Arbeit im Schuljahr 2023/24. 
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Kindergarten 

Spielen, lernen, lachen und miteinander wachsen 
 

Freies Spielen und vorbereitete Aufgaben-
Stationen, die von den Kindern selbstständig im 
Laufe des Vormittags erledigt werden sollen, sind 
wesentliche Teile unserer Schulvorbereitung. Ziel 
ist es, dass die Kinder als Gemeinschaft zusam-
menwachsen und neue Freundschaften entstehen 
können. 

Durch die angebotenen Aufgaben, die viele Berei-
che des NÖ Bildungsplans abdecken, werden die 
Kinder spielerisch mit Abläufen und Anforderun-
gen der Schule vertraut. Die Freude am Lernen 
steht dabei im Vordergrund. 

Den Abschluss bildet eine gemeinsame Bewe-
gungseinheit im Turnsaal. 

Schulanfänger - Hallentag  

Sarah und Amelie beim Gestalten einer Zeichnung für das  
Übergangsportfolio. 

Schulbesuch der KIGA-Vorschulkinder in der 4. Klasse VS 

Ein sehr nettes kleines Nahtstellenprojekt entstand 
am 10.10.2023 mit Frau Jagersbergers 4. Klasse 
und den KIGA-Vorschulkindern. In den ersten 
zwei Einheiten an diesem Tag bereiteten die VS-
Kinder - unterstützt von Frau Jagersberger -     
Materialien für einen Stationenbetrieb vor. 

Die Kindergartenpädagoginnen Frau Holzgruber, 
Frau Längauer und Frau Pöcksteiner kamen dann 
in der dritten Einheit mit ihren Vorschulkindern in 
die Schule. 

Nachdem die Kinder ihre Lernpartner gefunden 
hatten, stand das gemeinsame Spielen und Lernen 
im Vordergrund. 

 

Wie immer bei unseren Nahtstellenprojekten fun-
gierten die großen Kinder als Lernbegleiter für die 
KIGA-Kinder und präsentierten diesen stolz ihre 
"eigenen" Sationen. 

Wie wertvoll diese gemeinsamen Einheiten beson-
ders auch in sozialer Hinsicht sind, kann man auf 
den Fotos sehr gut sehen. 
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40 Jahre Jugendchor Lunz am See 

Anlässlich des Erntedankfestes 
1983 wurde der Jugendchor ge-
gründet. Pfarrer Norbert Hahn 
hatte gemeinsam mit Monika 
Huber und Maria Schnabel die 
Idee, jungen Schwung in die 
Gottesdienste zu bringen. Sie 
legten mit ihrer neuen, rhythmi-
schen Kirchenmusik den Grund-
stein für die Entstehung eines 
stets wachsenden Jugendchores.   

Am 09.09.2023 fand dazu eine 
Jubiläumsfeier statt, zu der alle  
178 ehemaligen Jugendchor-
sängerinnen- und sänger einge-
laden wurden. Knapp 70 - bunt 
gemischt aus allen Jugendchor-
generationen - folgten dieser 
Einladung. Auch bei der 40-
jährigen Jubiläumsfeier war die 
musikalische Leidenschaft der 
ehemaligen und aktuellen     
Mitglieder des Chors bis in die 
Morgenstunden spürbar.  

Im Rahmen des Jubiläumsjahres  
fand im Pfarrhofgarten auch das 
Sommernachtskonzert „Bis zum 
Mond“ statt. Viele Zuhörer 
konnten die abwechslungsrei-
chen Darbietungen bei Mond-
licht bestaunen und genießen. 

Ein Höhepunkt war aber sicher 
auch der gemeinsame Auftritt 
mit ihren Idolen, den Poxrucker 
Sisters im VAZ St. Pölten. Drei 

Hits wurden gemeinsam mit den 
Stars zum Besten gegeben.  
Wir gratulieren dem Jugendchor 
und wünschen allen viel Freude! 

Knapp 70 ehemalige Jugendchorsängerinnen und –sänger sind zur Jubiläumsfeier gekommen. Darunter auch die Initiatorinnen Monika 
Huber und Maria Sonnleitner (ehem. Schnabel). Über einige Jahrzehnte hat auch Hermann Schnabel den Jugendchor geprägt und nun 
leitet ihn bereits seit 2017 Veronika Schnabel  

„Bis zum Mond“  - Beim Sommernachtskonzert begeisterte der Jugendchor das Publikum 

Der Lunzer Jugendchor im VAZ St. Pölten mit den Poxrucker Sisters 
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Lunzer	Advent		
                             mit den 

 

Freitag,	8.	Dez.	2023		um  15	Uhr 
 

im Lunzersaal - (Turnhalle) 

Eintrittskarten können am Gemeindeamt Lunz  
am See, im Haus der Wildnis oder Online über 
Regiondo (Link auf www.lunz.at) zum Preis von     
€ 18,- oder € 22,- gekauft werden. 

Für unsere kleinen LunzerInnen 

Schau genau hin! 
Suche die Bildausschnitte im großen Bild und kreuze sie an! 

Der Drache links ist rot. 

Der Drache in der Mitte ist grün. 

Der grüne Drache hat  
rote Maschen. 

Der Drache rechts ist gelb und  
hat grüne Maschen. 

Lass die Drachen steigen! 
Male sie wie unten beschrieben an! 

Bürgermeister Josef Schachner bedankt sich ganz herzlich bei der 2. Klasse Volksschule und ihrer Leh-
rerin Katrin Lechner. Sie haben sich bereit erklärt, im Rahmen ihres Unterrichts in diesem Schuljahr 
selber Rätsel zu kreieren und der Gemeindezeitungsredaktion  zur Verfügung zu stellen.  

Wir wünschen viel Spaß dabei! 

Haus der Wildnis 
3293 Lunz am See, Kirchenplatz 5 

Telefon: +43 (0) 7486 211 22 
Email: office@wildnisgebiet.at  

 
Öffnungszeiten Sommersaison: 
1. April bis 31. Oktober 
Dienstag – Sonntag u. Feiertage: 9:00 Uhr - 17:00 Uhr 
 
Öffnungszeiten Wintersaison: 
1. November bis 31. März 
Donnerstag – Sonntag: 9:00 Uhr - 17:00 Uhr 
 
Sonderöffnungszeiten:  
Während der Weihnachtsferien, Semesterferien NÖ, Som-
merferien (1.7.—31.8.) und Herbstferien wird täglich geöff-
net. Sonderöffnungszeiten für Gruppen, Schulen und Ver-
anstaltungen auf Anfrage jederzeit. Betriebsurlaub: von 8. 
Jänner bis 31. Jänner 

Das Haus der Wildnis 

Ab Jänner 2023 werden die Ein-
trittspreise im Haus der Wildnis 
geändert. Alle Informationen zu den Öffnungs-
zeiten und Preisen finden Sie auf der Website 
www.haus-der-wildnis.at 
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Was ist los bei uns in  

25./26.11.2023 
 Funkelnde Dorfweihnacht 
  in der Begegnungszone Lunz am See 

02.12.2023 
 1. Perchten– und Krampuslauf 
  zwischen Feuerwehr und Friedhofsparkplatz 

03.12.2023 
 Advent im Amonpark 
  Kinder bringen das Licht vom Adventkranz 

03.12.2023 
 Lesung „Leise rieselt der Schmäh“ 
  Christian Spatzek liest im Haus der Wildnis  

08.12.2023 
 Adventkonzert „die Hollerstauden“ 
  im Lunzer Saal - Turnhalle 
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Was ist los bei uns in  

Redaktionsschluss für den nächsten Veranstaltungskalender Jänner / Februar 2024: 
Montag, 11. Dezember 2023 


